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0. Zusammenfassung0. Zusammenfassung0. Zusammenfassung0. Zusammenfassung    
 
Das Leibniz-Institut für Länderkunde in Leipzig hat im Auftrag der Wirtschaftsinitiative 
Mitteldeutschland die Entwicklung der Kulturwirtschaft/Creative Industries analysiert. 
 
Gegenstand der Untersuchung sind die folgenden Städte: Dresden, Leipzig, Chemnitz, 
Zwickau, Görlitz, Hoyerswerda, Wittenberg, Magdeburg, Dessau, Halle (Saale), Erfurt, 
Gera, Jena, Weimar, Suhl, Plauen. 
 
Im Jahr 2006 arbeiteten in Mitteldeutschland 55.122 sozialversichtungspflichtig Beschäf-
tigten in der Kulturwirtschaft/Creative Industries. Während die Gesamtzahl der sv-
Beschäftigten zwischen 1999-2006 um 13,4% in Mitteldeutschland abnahm, verzeichnet 
der Anteil der Creative Industries im Verhältnis zur Gesamtbeschäftigtenentwicklung im-
merhin einen Zugewinn um 0,2%. 
 
Hot Spots dieser Entwicklung sind die Städte, deren Beschäftigtenanteil in den Creative 
Industries teilweise bis zu 17,0% zulegte, während der Gesamtbeschäftigtenumfang zwi-
schen 1999 und 2006 um teilweise bis zu 20,0% abnahm. Somit gibt sich ein bis dato 
nicht thematisiertes positives Handlungsfeld zu erkennen. Die Creative Industries sind die 
versteckten Gewinner von Mitteldeutschland. Insbesondere die Teilmärkte Soft-
ware/Games Industries, Werbung, aber auch Musikwirtschaft zeigen zwischen 1999-
2006 positive – wenngleich räumlich ungleich verteilte – Entwicklungen bzgl. Beschäftig-
tenentwicklung und der Entwicklung der Anzahl der Betriebe.  
 
Im Detail zeigen sich folgende Ergebnisse:Im Detail zeigen sich folgende Ergebnisse:Im Detail zeigen sich folgende Ergebnisse:Im Detail zeigen sich folgende Ergebnisse:    
 
Im Freistaat Sachsen wuchs die Kulturwirtschaft/Creative Industries zwischen 1999-2006 
um 2,2%, während die Gesamtbeschäftigung um 12,4% abnahm. Es zeigt sich eine 
starke Zunahme der Beschäftigten insbesondere in der Software/Games Industries 
(68%), der Werbebranche (2 %) und der Filmwirtschaft (12%). Ebenso nahm die Anzahl 
der Betriebe im Bereich Software/Games Industries um 40% (abs . +220) zu. 
Hot Spots sind dabei insbesondere  
 

·  die Stadt Görlitz, die eine Zunahme im Bereich Software/Games Industry (über 
300%; abs. +96) verzeichnet.  

·  die Stadt Chemnitz, wo allgemein die Beschäftigten der Creative Industries 
(11,3%; abs. +293), speziell aber auch die Werbung (275%;  abs. +113) und 
die Software /Games Industries (120 %; abs. +765) sowie  

·  die Stadt Leipzig, die eine starke allgemeine Zunahme der Beschäftigten der 
Creative Industries (16,8 %; abs. +1641)  sowie in der Branche Software/Games 
Industries (84%; abs. +841) und Designbüros (64%;  abs. +342) zeigt, 

·  die Stadt Dresden, die positive Zuwächse im gesamten Beschäftigtenbereich der 
Creative Industries (4,7%; abs. +484) und speziell im Bereich Software/Games 
Industries (77,7%; abs. +1564) zeigt. 

 
Im Land Sachsen-Anhalt zeigt sich generell eine starke Beschäftigtenzunahme der Soft-
ware/Games Industries (144%; abs. +1178) sowie der Museumsshops/Ausstellungen 
(19,4%; abs .+146).  
Hot Spots sind insbesondere  
 

·  die Stadt Magdeburg, die eine starke Beschäftigtenzunahme der Creative Indust-
ries (36,5%; abs. +630) aufweist. Insbesondere im Bereich Software/Games In-
dustries (über 440%; abs. +817) ist ein starkes Wachstum zu erkennen, 

·  die Stadt Halle (Saale), wo der Bereich der Museumshops/Ausstellungen um 84% 
(abs. +328) und der Teilmarkt Software/Games Industries um 53% (abs. +112) 
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steigt, während die Anzahl der Gesamtbeschäftigten in Halle (Saale) zwischen 
1999-2006 um 16,8 % abnahm! 

 
Im Freistaat Thüringen zeigt sich generell eine starke Zunahme der Software/Games 
Industries (21,6%; abs. +476).  
Hot Spots sind insbesondere  

·  die Stadt Gera, die eine Zunahme der Darstellenden Künste, Musik und Literatur 
(6%; abs. +22) verzeichnet.  

·  die Stadt Erfurt, die eine starke Zunahme im Bereich Software/Games Industries 
(71%; abs. +353); und Darstellenden Künste, Musik und Literatur (9%; abs. 
+46) zu erkennen gibt.  
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1.1.1.1. EinführungEinführungEinführungEinführung    
 
Die KreativwirtschaftKreativwirtschaftKreativwirtschaftKreativwirtschaft boomt – keine andere Wirtschaftsbranche weist derzeit ein größe-
res Wachstum in Europa, im Bund und den großstädtischen Zentren auf. Dass umfas-
send von einer zukunftsweisenden Kreativökonomie (im weiteren Verlauf verwenden wir 
das Begriffspaar Kulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative Industries) gesprochen wird, ist zunächst 
dem Stichwortgeber Richard Florida, einem amerikanischen Regionalökonom geschuldet 
(Florida 2002, Florida 2005).  
 
Richard Florida und die Creative Class 
 
Mit seinem Konzept der kreativen Klasse eröffnet Richard Florida eine neue Betrach-
tungsweise des kreativen Potentials von Regionen. KreativitätKreativitätKreativitätKreativität ist dabei viel mehr als nur 
ein Einsatzfaktor in der Kulturwirtschaft/Creative Industries. Kreativität beschreibt die 
Fähigkeit, Neues zu erfinden, schöpferisch zu handeln, Bekanntes in einen neuen Zu-
sammenhang zu stellen oder den Bruch mit althergebrachten Denk- und Handlungsrou-
tinen zu vollziehen. Kreativität bedeutet, neuartige und originelle Lösungen für beste-
hende und neue Probleme zu finden. Diese personenbezogene Fähigkeit wirkt auf unter-
schiedliche Weise auf das regionale Wachstum.  
Zum einen dient sie zur Bewältigung von komplexen Aufgaben im unternehmerischen 
Alltag und zum anderen können mittels Kreativität Innovationen und neue Ideen gene-
riert werden. Richard Florida begründet den wirtschaftlichen Auf- bzw. Abstieg von Regi-
onen damit, dass vorhandenes Wissen und Kreativität die zentralen Produktivkräfte in 
der heutigen Zeit darstellen. Will sich eine Stadt oder eine Region wirtschaftlich positiv 
entwickeln, müssen kreative Arbeitskräfte angezogen bzw. gehalten werden.  
Dabei spielen Faktoren wie ein breites kulturelles Angebot, Toleranz und Offenheit ge-
genüber neuen Ideen, gegenüber Menschen anderer ethnischer Herkunft oder anderer 
sexueller Orientierung eine entscheidende Rolle. Städte, in denen die drei „T’s“ positiv 
bewertet werden können (TTTTechnologie – Umgang mit Technik, TTTTalent – gut ausgebildete 
Menschen durch hochwertige Bildungsinstitutionen, TTTToleranz – kulturelle Vielfalt und 
Toleranz gegenüber „Anderen“), haben das Potenzial für ein starkes Wirtschaftswachs-
tum. 
 
Von der wissensbasierten Stadtentwicklung zu Creative City-Politiken 
 
So haben in den vergangenen Jahren aufgrund des fortdauernden strukturellen Krisen-
drucks zahlreiche Metropolregionen auf das leitbildartige Entwicklungsmodell einer 
kreativen sowie wissensbasierten Stadtentwicklung gesetzt. Seit Mitte der 1990er Jahre 
werden verstärkt Innovations- und High-Tech- aber zunehmend auch kreativ basierte 
Trägergruppen in die wissenspolitischen Entwicklungslinien von Stadtregionen einge-
bunden (Creative City). Perspektivisch wird dabei an einer Verknüpfung von Ökonomie – 
Raum – Kreativität und Wissenschaft gearbeitet.  
Diese symbolischen Leitlinien bilden den Rahmen für die hochdynamischen und transna-
tional operierenden kreativen Wissensökonomien (z.B. Werbung, Marketing, Musik, Ar-
chitektur, Kunst, Design, Mode etc.) sowie deren sozialräumlichen und standörtlichen 
Anforderungen. Innovative Milieus und kreative Szenen (LANGE 2007) haben in diesem 
Zusammenhang eine Inkubatorfunktion. Deren Vorhandensein wäre danach entschei-
dend für die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 
 
Regionale Besonderheiten der ostdeutschen Wissenslandschaf- und Kulturwirtschaft  
 
Die Effekte des wirtschaftlichen Strukturwandels der altindustriell geprägten Region  wer-
den heute flankiert von spezifisch ostdeutschen Herausforderungen, insbesondere de-
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mographischen Entwicklungen wie Überalterung, Abwanderung hoch qualifizierter Per-
sonen und zunehmendem Fachkräftemangel. Darüber hinaus werden diese Probleme 
überlagert von globalen Innovationstrends, rasanten Wissensdynamiken, der Neufor-
mierung von Märkten aufgrund technischen Innovationen und nicht zuletzt europäischen 
und nationalen wissenschaftspolitischen Maßnahmen (z.B. Exzellenzinitiative des Bundes 
mit der wissenspolitischen Zweiteilung West- und Ostdeutschlands).  
In diesem Kontext müssen die Wirkungszusammenhänge der Standortparameter Talent-
Technologie-Toleranz neu bewertet werden. Zudem gilt es der „Entdeckung“ von Kreati-
vität als neuem Standortfaktor Rechnung zu tragen. Die Wirtschaftsinitiative Mittel-
deutschland steht vor der Herausforderung, die für sie passenden Profile zu entwickeln. 
Aktuelle Analysen zum Ist-Stand von Kulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative IndustriesKulturwirtschaft/Creative Industries in ostdeut-
schen Transformationsregionen zeigen, dass attraktive Leuchttürme (z.B. in Leipzig die 
Kunst mit der Spinnerei) mit internationalen Alleinstellungsmerkmalen vorhanden sind. 
Quantitativ zeigt sich aber, dass das Handlungsfeld der Kulturwirtschaft/Creative Indust-
ries eine starke Affinität zu Großstadt (Dresden/Leipzig) hat.  
Inwiefern diese Entwicklung einen weiteren positiven Effekt auf die gesamtwirtschaftli-
chen Regionalentwicklungen ermöglicht, muss aufgrund der jüngst negativ bewerteten 
Werte für den Faktor Toleranz in den drei Länder in Frage gestellt (KRÖHNERT et al. 
2007) werden. Aufgrund der knapp skizzierten Effekte des wirtschaftlichen und sozialen 
Transformationsprozesses ist nicht von einem einzigen, zu adaptierenden Entwicklungs-
weg für Mitteldeutschland auszugehen. Da die Kulturwirtschaft/Creative Industries eine 
hohe Wirkung auf die Image- und Identitätsbildung einer Stadt- und Metropolregion hat, 
von der auch wiederum technische, produzierende oder verarbeitende Industrien profi-
tieren könnten, artikuliert sich die Kulturwirtschaft/Creative Industries in den Städten Mit-
teldeutschlands somit einer eigenen Entwicklungslogik.  
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2.2.2.2. Begriff, Umfang und Struktur Begriff, Umfang und Struktur Begriff, Umfang und Struktur Begriff, Umfang und Struktur     
 
Begriff  
 
Der Begriff der Kulturwirtschaft erlebt seit Ende der 1980er Jahre einen Bedeutungsauf-
schwung. Da aber die Länder die Deutungs- und Definitionshoheit über „Kultur“ haben, 
werden unterschiedliche Abgrenzungen diskutiert. Eine bundeseinheitliche Definition 
zum Begriff Kulturwirtschaft existiert bis dato nicht. Söndermann (SÖNDERMANN 2007) 
definiert Kulturwirtschaft als einen Bereich, zu dem „all jene Betriebe und selbständige 
Unternehmer gehören, die an der Vorbereitung, Schaffung, Erhaltung und Sicherung 
künstlerischer Produktion sowie an der Vermittlung und medialen Verbreitung kultureller 
Leistungen beteiligt sind oder dafür Produkte herstellen und veräußern.“ Damit ist Kul-
turwirtschaft eine Branche mit Querschnittscharakter, die sowohl Dienstleistungs- als 
auch Produktionsbereiche umfasst.  
 
Abbildung 1: Teilmärkte der Kreativwirtschaft (siehe Anlage 1)Abbildung 1: Teilmärkte der Kreativwirtschaft (siehe Anlage 1)Abbildung 1: Teilmärkte der Kreativwirtschaft (siehe Anlage 1)Abbildung 1: Teilmärkte der Kreativwirtschaft (siehe Anlage 1)    
 
    Teilmärkte der KulTeilmärkte der KulTeilmärkte der KulTeilmärkte der Kulturwirturwirturwirturwirttttschaft/ Creative schaft/ Creative schaft/ Creative schaft/ Creative 

IndustriesIndustriesIndustriesIndustries    
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen    

1 Verlags- u. Tonträgergewerbe Buchverlage 
2 Filmwirtschaft Filmproduktionsfirmen 
3 Rundfunk Rundfunk- und TV-Sender 
4 darstellende und bildende Künste, Literatur und 

Musik 
Musicaltheater 

5 Journalistenbüros Journalistenbüros 
6 Museumsshops u. Kunstausstellungen Kunstausstellungen 
7 Einzelhandel mit Büchern, Musikalien und 

Kunst 
Instrumentenhersteller 

8 Architekturbüros Architektur- und Ingenieurbüros 
9 Designbüros Grafikdesigner, ... 
10 Werbung Werbeagenturen 
11 Software/Games Industries Softwarehäuser,...  

Quelle: SÖNDERMANN 2007 
 
Kulturwirtschaft unterscheidet sich im Verhältnis zu Creative Industries dadurch, dass 
Creative Industries die gesamte Branche der Kulturwirtschaft umfasst und darüber hin-
aus die Bereiche der Software und Games Industrie sowie der Werbewirtschaft zusätzlich 
hinzugerechnet werden. Kreativwirtschaft ist letztlich als eine Eindeutschung des Begriffs 
„Creative Industries“ zu verstehen. Vorbereitend für Gremien, wie die vom Bundestag 
einberufene Enquetekommission „Kultur in Deutschland“, hat Söndermann im Jahre 
2007 die Kreativwirtschaft in 11 statistische Wirtschaftsgruppen untergliedert. 
Dazu zählen das Verlags- u. Tonträgergewerbe (1), die Filmwirtschaft (2), der Rundfunk 
(3), die Gruppe der darstellenden u. bildenden Künste, Literatur u. Musik (4), die Jour-
nalistenbüros (5), die Museumsshops u. Kunstausstellungen (6), der Einzelhandel mit 
Büchern, Musikalien und Kunst (7), die Architektur- (8) und die Designbüros (9). Creative 
Industries erweitert die neun Kulturwirtschaftsgruppen um weitere zwei Gruppen: die 
Werbung (10) und die Software/Games Industries (11) (siehe folgende Abbildung 1).  
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Position der Kulturwirtschaft/Creative Industries im Gesamt-Kultursektor  
 
In jüngster Zeit mehren sich Zweifel an der Tragfähigkeit des Begriffs Kultur- und Krea-
tivwirtschaft. Zum einen erscheint eine zunehmend ökonomische und wirtschaftspoliti-
sche Betrachtung und Bewertung von „Kultur“ auszublenden, dass zahlreiche Kulturpro-
duzenten im Kern nicht profitorientiert agieren und unter dem Aspekt von Profit und Ge-
winn zu bewerten sind. Zum anderen stehen Kulturwirtschaft/Creative Industries in ei-
nem Beziehungsgeflecht zu anderen Funktionsfeldern oder Teilsektoren, zeichnen sich 
also gerade durch ihre Funktion als Brückenbildner aus und weniger durch ein klar ab-
grenzbares wirtschaftliches Segment. Exemplarisch können diese Bezüge anhand des so 
genannten „Drei-Sektoren-Modells“ dargestellt werden, das insbesondere in der Schweiz 
diskutiert und vorgestellt wurde: Das Drei-Sektoren-Modell unterteilt den gesamten kul-
turellen und kreativen Sektor in einen öffentlichen, einen intermediären und einen priva-
ten Sektor.  
Die Kulturwirtschaft/Creative Industries sind der Teil des Kultursektors, der den privaten 
bzw. marktwirtschaftlichen Bereich umfasst. Hier werden alle Unternehmen und wirt-
schaftlichen Aktivitäten des Profit-Sektors zugeordnet. Die übrigen beiden Teilsektoren 
„öffentlicher und intermediärer Bereich“ umfassen alle Non-profit-Einrichtungen und 
Aktivitäten, die nicht auf kommerzielle Ziele ausgerichtet sind, sondern primär gesell-
schaftsbildende Zielsetzungen verfolgen.  
 
Abbildung 2: DreiAbbildung 2: DreiAbbildung 2: DreiAbbildung 2: Drei----SektorenSektorenSektorenSektoren----Modell Modell Modell Modell     
    

 
Quelle: Erster Kulturwirtschaftsbericht Schweiz 2003, Zürcher Hochschule der Künste.  
 
Die Kulturwirtschaft/Creative Industries können nicht mit dem übergeordneten Begriff 
„Kultur- oder Kreativsektor“ gleichgesetzt werden, sondern bilden einen, wenn auch we-
sentlichen, Teilbereich des gesamten Sektors. Die strukturelle Unterscheidung nach drei 
Sektoren gilt nahezu überall in Europa. Die dreiteilige Sektoren-Struktur ist geradezu 
konstitutiv für Europa und hat in den kulturellen und kreativen Sektoren eine breite viel-
fältige und bunte Landschaftsprofile entstehen lassen. Sie ist ein Erfolgsmodell für Euro-
pa. Deshalb ist es wichtig, dass private, öffentliche und informelle Angebote zukünftig 
ihre unterschiedlichen Aufgaben, Maßstäbe und Probleme möglichst klar zu erkennen 
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geben. Abschließend sei auch noch einmal exemplarisch darauf verwiesen, was Kultur-
wirtschaft nicht ist: 
 

·  Öffentliche Kulturbetriebe (Theater, Orchester, Museen) 
·  Gemeinnützig tätige Kulturbetriebe 
·  Kulturstiftungen, Kultursponsoring 
·  Kulturelle Gesellschaften und Vereine 
·  Laienkultur 

 
Umfang und Struktur im Bund 
 
Die wirtschaftliche Entwicklung der Kulturwirtschaft/Creative Industries im Bund wird 
immer stärker durch Mikrounternehmen geprägt. Rund 218.000 steuerpflichtige Unter-
nehmen waren im Jahr 2006 in der Kulturwirtschaft/Creative Industries aktiv. Vom Ma-
jor (Global Player) über die GmbHs bis zum Mikrounternehmen wurde insgesamt ein 
Umsatzvolumen von knapp 126 Milliarden Euro erwirtschaftet (SÖNDERMANN 2007). 
Einen erheblichen Anteil am Unternehmenspotenzial der Kulturwirtschaft/Creative In-
dustries nehmen die Mikrounternehmen ein, die rund drei Viertel der Gesamtbranche 
ausmachen. Mehr als 150.000 freiberufliche Büros und gewerbliche Kleinstunternehmen 
erzielten im Jahr 2005 ein Umsatzvolumen von rund 17 Milliarden Euro. Der Beitrag zur 
Wertschöpfung des Landes entspricht einem Anteil von 2,6 Prozent am Bruttoinlands-
produkt in Deutschland.  
 
Abbildung 3: BIP der Creative Industries im Vergleich zu anderen IAbbildung 3: BIP der Creative Industries im Vergleich zu anderen IAbbildung 3: BIP der Creative Industries im Vergleich zu anderen IAbbildung 3: BIP der Creative Industries im Vergleich zu anderen Innnndustrien in der dustrien in der dustrien in der dustrien in der 
BRDBRDBRDBRD in 2004 in 2004 in 2004 in 2004    
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Quelle: SÖNDERMANN 2007: 12. “Creative Industries” beinhalten den 36 Milli. Anteil der “Cultural Industries” 
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Abbildung 4: Anzahl der Firmen in der “Kulturwirtschaft” und den CreAbbildung 4: Anzahl der Firmen in der “Kulturwirtschaft” und den CreAbbildung 4: Anzahl der Firmen in der “Kulturwirtschaft” und den CreAbbildung 4: Anzahl der Firmen in der “Kulturwirtschaft” und den Creaaaative Industive Industive Industive Indust-t-t-t-
ries in der BRD im Verhältnis zu anderen Branchen im Jahr 2004ries in der BRD im Verhältnis zu anderen Branchen im Jahr 2004ries in der BRD im Verhältnis zu anderen Branchen im Jahr 2004ries in der BRD im Verhältnis zu anderen Branchen im Jahr 2004    
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Quelle: SÖNDERMANN 2007: 16 

 
Die offizielle Statistik weist zwei systematische Ungenauigkeiten auf: Zum einen ist mit 
der Einführung der neuen Wirtschaftszweigsystematik (1993 und 2003) schwieriger ge-
worden, die amtlichen Daten in dieser Branche zu vergleichen und sinnvoll abzubilden. 
Zum anderen stellen Mikrounternehmer in den Kreativökonomien einen wesentlichen 
strukturellen und auch quantitativ umfangreichen Kern dar; so ihre Umsätze aber unter 
der Umsatzsteuermeldepflicht von 17.500 Euro/Jahr liegen, werden sie weder über die 
SV-Beschäftigenstatistik noch über die Umsatzsteuerstatistik erfasst. Ertel bemisst den 
Anteil von geringfügig-, teilzeit- oder projektbezogen Beschäftigten sowie Selbständigen 
unterhalb der Erfassungsgrenze auf 30% (ERTEL 2006). Diese „Lücke“ muss bei der Dar-
stellung der Beschäftigtenentwicklung berücksichtigt werden. 
 

3. Methodik zur Darstellung der Daten3. Methodik zur Darstellung der Daten3. Methodik zur Darstellung der Daten3. Methodik zur Darstellung der Daten    
 

Die Vielschichtigkeit der Kulturwirtschaft/Creative Industries bringt es mit sich, dass Teil-
märkte (siehe Tabelle) im Zeitverlauf betrachtet werden. Die Teilmärkte der Kulturwirt-
schaft/Creative Industries wurden statistisch aus der Wirtschaftszweigsystematik gene-
riert.  
Dabei werden branchenspezifische Berufsgruppen bis zu einer 4-stelligen Ebene auf- 
und untergegliedert. Deren regionalisierte Darstellung (Kreisebene) ist sodann im Zeit-
verlauf möglich.  
Aufgrund der Kleinteiligkeit der Kulturwirtschaft/Creative Industries in den 
Untersuchungsstädten ergaben sich bei der Analyse der Beschäftigten aber auf der 5-
stelligen WZ-Ebene aufgrund der Geheimhaltungspflicht (1-3 Beschäftigte) der 
Statistischen Landesämter erhebliche Lücken. Daher hat sich die Projektgruppe dazu 
entschlossen die SV-Beschäftigten auf einer vierstelligen Ebene der Wirtschaftszweigsys-
tematik im Zeitverlauf zwischen 1999-2006 für die genanten Untersuchungsstädte ab-
zubilden. 
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Um möglichst präzise Aussagen zur Entwicklung der Kulturwirtschaft/Creative Industries 
in den Städten Mitteldeutschland machen zu können, wurde anhand  
 

·  der SV- Beschäftigten,  
·  der Umsätze sowie (steht am 12.12.2007 aufgrund der Geheimhaltungspflicht 

für die sächsischen Städte und den Freistaat Sachsen noch aus) 
·  der Zahl der Betriebe 

 
eine Analyse vorgenommen. Dazu wurden amtliche Statistiken des Bundes sowie der 
Regionaldirektionen angefordert und sodann einer Auswertung unterzogen. Die amtli-
chen Daten liegen teilweise nur bis zum Jahre 2005 vor. Trotz der zeitlichen Verzöge-
rung ihrer Veröffentlichung und trotz der Erkenntnis, dass sie „systematisch“ nicht alle 
Akteure der Kulturwirtschaft in den Untersuchungsstädten erfassen, bilden die amtlichen 
Angaben weiterhin die zentrale Datenbasis. 
 
Im Folgenden wird nun auf die einzelnen Städte in Mitteldeutschland eingegangen. Die-
se werden anhand der Kulturwirtschaft/Creative Industries qualifiziert und anschließend 
knapp auf Besonderheiten kurz eingegangen. 
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Standortprofile in den Städten MitteldeutschlandsStandortprofile in den Städten MitteldeutschlandsStandortprofile in den Städten MitteldeutschlandsStandortprofile in den Städten Mitteldeutschlands        
 
1. Chemnitz1. Chemnitz1. Chemnitz1. Chemnitz    
    
    

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
Chemnitz (SacChemnitz (SacChemnitz (SacChemnitz (Sachhhhsen)sen)sen)sen)    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 184 184 0,0    19 15 -21,1 
Filmwirtschaft 111 30 -73,0    661 495 -25,1 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

54 20 -63,0    364 287 -21,2 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

659 605 -8,2    159 230 44,7 

Journalistenbüros etc.  9 0,0 -100,0    7 5 -28,6 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

17 21 23,5    6 3 -50,0 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

182 118 -35,2    22 20 -9,1 

Architekturbüros 264 107 -59,5    * * -! 

Designbüros 480 293 -39,0    5 * - 

Werbung 41 154 275,6    95 84 -11,6 

Software/Games 
Industries 

625 1390 122,4    78 100 28,2 

          

Summe CI 2626262626262626    2922292229222922    11,311,311,311,3       1416141614161416    1239123912391239    ----12,512,512,512,5    

Insgesamt 121472 105079 -13,5    8450 6953 -17,7 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 



Kulturwirtschaft / Creative Industries in Mitteldeutschland 12

2. Plauen 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
PlauenPlauenPlauenPlauen    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 58 18 -69,0    8 * - 
Filmwirtschaft 15 12 -20,0    216 171 -20,8 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

10 26 160,0    86 62 -27,9 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

219 8 -96,3    52 42 -19,2 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 -    * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 0 -    3 * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

31 32 3,2    12 7 -41,7 

Architekturbüros 191 141 -26,2    *  - 

Designbüros 46 41 -10,9    * * - 

Werbung * 5 -    12 12 0,0 

Software/Games 
Industries 

56 91 62,5    13 16 23,1 

          

Summe CI 626626626626    374374374374    ----40,340,340,340,3       404040402222    310310310310    ----22,922,922,922,9    

Insgesamt 28.933 24633  -14,9    2514 2051 -18,4 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
 
Verein Forum Kunst/Plauen e.V.Verein Forum Kunst/Plauen e.V.Verein Forum Kunst/Plauen e.V.Verein Forum Kunst/Plauen e.V.    
2004 gegründet; 45 Mitglieder; Wechselnde Ausstellungen, Konzerte, Lesungen 
etc.; 
Ziel: Forum für Auseinadersetzungen und Diskussionen über zeitgenössische 
Kunst und deren Ansätze  
Quelle: http://www.forumk-plauen.de/ 
 
Kunstverein Plauen (Sitz im Malzhaus)Kunstverein Plauen (Sitz im Malzhaus)Kunstverein Plauen (Sitz im Malzhaus)Kunstverein Plauen (Sitz im Malzhaus)    
1897 gegründet, seit 1990 wieder aktiv; Workshops, grenzüberschreitende Pro-
jekte etc. 
Quelle: http://www.kunstverein-plauen.net/ 
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3. Zwickau 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
ZwickauZwickauZwickauZwickau    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmTeilmTeilmTeilmärkteärkteärkteärkte             
Verlagsgewerbe 25 21 -16,0    3 * - 
Filmwirtschaft 9 6 -33,3    278 229 -17,6 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

9 0 -100,0    113 96 -15,0 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

337 441 30,9    58 65 12,1 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 -    * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 7 -    *  - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

71 46 -35,2    10 9 -10,0 

Architekturbüros 45 31 -31,1      - 

Designbüros 68 69 1,5    * * - 

Werbung 10 13 30,0    29 27 -6,9 

Software/Games 
Industries 

273 112 -59,0    10 14 40,0 

          

Summe CI 847 746 -11,9    501 440 -12,2 

Insgesamt 53.919 45053  -16,4    3253 2735 -12,2 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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4. Dresden 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäftipflichtig Beschäftipflichtig Beschäftipflichtig Beschäftiggggtentententen    UmsUmsUmsUmsatzatzatzatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
DresdenDresdenDresdenDresden    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 199

9 
2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
Teilmärkte          
Verlagsgewerbe 1.084 1032 -4,8    34 35 2,9 
Filmwirtschaft 314 232 -26,1    937 801 -14,5 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

280 282 0,7    975 707 -27,5 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

2.136 2075 -2,9    276 435 57,6 

Journalistenbüros etc.  13 14,0 7,7    25 26 4,0 

Museumsshops, Ausstel-
lungen 

2.205 1603 -27,3    15 10 -33,3 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunstwerke 

317 526 65,9    65 62 -4,6 

Architekturbüros 1.364 831 -39,1    12 7 -41,7 

Designbüros 362 424 17,1    26 20 -23,1 

Werbung 135 111 -17,8    125 118 -5,6 

Software/Games Indust-
ries 

2.017 3581 77,5    153 224 46,4 

          
Summe CI 10.227 10711 4,7    2.643 2.445 -7,5 

Insgesamt 220.304 217106 -1,5    14677  13042  -11,1 
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5. Görlitz 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
GörlitzGörlitzGörlitzGörlitz    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 11 54 390,9    3 * - 
Filmwirtschaft 7 4 -42,9    150 125 -16,7 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

10 7 -30,0    61 41 -32,8 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

248 190 -23,4    71 63 -11,3 

Journalistenbüros etc.  13 0,0 -100,0    * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

71 57 -19,7    * * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

21 28 33,3    4 7 75,0 

Architekturbüros 19 5 -73,7    * * - 

Designbüros 13 14 7,7    * * - 

Werbung 3 10 233,3    8 9 12,5 

Software/Games 
Industries 

31 127 309,7    6 12 100,0 

          

Summe CI 447447447447    496496496496    11,011,011,011,0       303303303303    257257257257    ----15,215,215,215,2    

Insgesamt 21.593 17532  -18,8    1821 1452 -20,3 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 

KulturKulturKulturKultur----ZugZugZugZug    
http://europastadt.org/aktivit-auml-ten/kultur-zug. html 
 
ARENA KULTUR 
http://europastadt.org/aktivit-auml-ten/arena-kultu r.html 
 
Bangarang Festival 
http://www.culture-movement.de/index.php  
 
Internationales Strassenfestival Görlitz/Zgorzelec 
http://www.viathea.de/  
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6. Hoyerswerda 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

BetriebBetriebBetriebBetriebe gesamte gesamte gesamte gesamt    
    

    
HoyerswerdaHoyerswerdaHoyerswerdaHoyerswerda    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 25 26 4,0    * * - 
Filmwirtschaft 6 5 -16,7    129 86 -33,3 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

43 8 -81,4    45 30 -33,3 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

19 12 -36,8    10 15 50,0 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 -    * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

3 0 -100,0    * * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

14 13 -7,1    4 * - 

Architekturbüros 22 5 -77,3      - 

Designbüros 73 11 -84,9    * * - 

Werbung 4 * -    8 6 -25,0 

Software/Games 
Industries 

0 0 -    * * - 

          

Summe CI 209209209209    80808080    ----61,761,761,761,7       196196196196    137137137137    ----30,130,130,130,1    

Insgesamt 16.318 10945  -32,9    1149 921 -19,8 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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7. Leipzig 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
LeipzigLeipzigLeipzigLeipzig    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2006 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 1.617 1527 -5,6    87 84 -3,4 
Filmwirtschaft 474 838 76,8    953 717 -24,8 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

2.564 2565 0,0    952 621 -34,8 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

1.486 1576 6,1    313 438 39,9 

Journalistenbüros etc.  29 127,0 337,9    31 53 71,0 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

698 681 -2,4    12 13 8,3 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

342 527 54,1    48 53 10,4 

Architekturbüros 698 365 -47,7    8 16 100,0 

Designbüros 531 873 64,4    22 21 -4,5 

Werbung 322 482 49,7    175 166 -5,1 

Software/Games 
Industries 

1.002 1843 83,9    101 152 50,5 

          

Summe CI 9.7639.7639.7639.763    11404114041140411404    16,816,816,816,8       2.7022.7022.7022.702    2.3342.3342.3342.334    ----13,613,613,613,6    

Insgesamt 208.142 201014 -3,4    15614  13470  -13,7 

 
 
Musikwirtschaft: 

- MachtMusik Festival (www.fzml.de) 

- FreiZeitArbeit (www.fzml.de) 

- Pop Up (www.leipzig-popup.de) 

- WWWWave GGGGotik TTTTreffen (www.wave-gotik-treffen.de) 

Literatur, Buch, Print- und Pressemarkt 

- Lesefestival im Rahmen der Buchmesse: Leipzig liest (www.leipzig-liest.de) 

- Hörspielsommer (www.hoerspielsommer.de)  

Film, TV- und Videowirtschaft: 

- DOK Leipzig (www.dok-leipzig.de) 

- Filmkunstmesse (www.filmmesse-leipzig.de) 

- Französischen Filmtage Leipzig/Halle (www.franzoesische-filmtage.de ) 

Darstellende Kunst und Unterhaltung 

- Fotographiefestival F/Stop (www.f-stop-leipzig.de) 

- Festival zeitgenössischen europäischen Theaters (www.euro-scene.de) 
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- Lachmesse (www.lachmesse.de) 

Kunstmarkt: 

- Spinnerei (www.spinnerei.de) 

- Designers´ Open (www.designersopen.de/)  

- Grassi Messe (www.grassimesse.de)  
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8. Dessau  
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
DessauDessauDessauDessau    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 29 7 -75,9 . .  * * - 
Filmwirtschaft 43 31 -27,9 27.637  18.860  -31,8 218 163 -25,2 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

18 13 -27,8 . 1.961  125 78 -37,6 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

430 408 -5,1 42.533  32.688  -23,1 45 64 42,2 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 - 3.643 3.443 -5,5 * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 10 - . 291  * 5 - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

52 41 -21,2 2.657 2.145 -19,3 10 8 -20,0 

Architekturbüros 27 35 29,6 . .    - 

Designbüros 36 39 8,3 1.681 2.383 41,8 * * - 

Werbung * * - . .  14 13 -7,1 

Software/Games 
Industries 

4 13 225,0 - -  * 5 - 

          

Summe CI 639639639639    597597597597    ----6,66,66,66,6    78151781517815178151     61616161771771771771     ----21,021,021,021,0    412412412412    336336336336    ----18,418,418,418,4    

Insgesamt 35.286 32122  -9,0    2382 2129 -10,6 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
Brauhaus Dessau (http://www.brauhaus-dessau.de/) 
 
Bauhaus Dessau (www.bauhaus-dessau.de) 
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9. Wittenberg 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pfpfpfpflichtig Beschälichtig Beschälichtig Beschälichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    
    

WittenbergWittenbergWittenbergWittenberg    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 27 13 -51,9 . .  6 4 -33,3 
Filmwirtschaft 12 4 -66,7 21.504 14.526 -32,4 336 215 -36,0 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

0 0 - . 669  102 78 -23,5 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

177 24 -86,4 29.587 .  43 43 0,0 

Journalistenbüros etc.  0 12 - 4.372 4.996 14,3 * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 7 - 1.509 951 -37,0   - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

22 20 -9,1 859 .  16 16 0,0 

Architekturbüros 61 23 -62,3 . -  * * - 

Designbüros 67 23 -65,7 1.667 2.838 70,2 * 3 - 

Werbung 26 39 50,0 . 548  20 11 -45,0 

Software/Games 
Industries 

8 8 0,0 . .  4 3 -25,0 

    . .     

Summe CI 400400400400    173173173173    ----56,856,856,856,8    21.50421.50421.50421.504    14.52614.52614.52614.526    ----58,858,858,858,8    527527527527    373373373373    ----29,229,229,229,2    

Insgesamt 40.774 32591  -20,1    3838 3081 -19,7 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
"Signo-Mensch", Künstlerinnen-Netz Stuhr 
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10. Halle (Saale) 
 
 

  
 SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
Halle / SaaleHalle / SaaleHalle / SaaleHalle / Saale    Absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärTeilmärTeilmärTeilmärktektektekte             
Verlagsgewerbe 1.189 768 -35,4 6.610 .  18 15 -16,7 
Filmwirtschaft 104 147 41,3 62.495 41.201 -34,1 421 346 -17,8 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

56 46 -17,9 18.642 12.522 -32,8 331 216 -34,7 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

705 719 2,0 175.882 118.526 -32,6 117 159 35,9 

Journalistenbüros etc.  13 6,0 -53,8 32.154 30.223 -6,0 6 13 116,7 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

392 720 83,7 1.979 1.885 -4,7 5 3 -40,0 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

125 76 -39,2 2.485 .  19 16 -15,8 

Architekturbüros 327 156 -52,3 . .  5 4 -20,0 

Designbüros 82 62 -24,4 8.999 15.466 71,9 9 14 55,6 

Werbung 35 45 28,6 1.463 2.516 72,0 43 39 -9,3 

Software/Games 
Industries 

211 323 53,1 6.610 .  31 40 29,0 

    62.495 .     

Summe CI 3.2393.2393.2393.239    3068306830683068    ----5,35,35,35,3    18.64218.64218.64218.642    41.20141.20141.20141.201    ----28,428,428,428,4    1.0051.0051.0051.005    865865865865    ----13,913,913,913,9    

Insgesamt 109.315 90948  -16,8    6497 5257 -19,1 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
Hühnermanhattan - http://www.hühnermanhattan.de/  
 
Location für verschiedenste Veranstaltungen: Lesungen, Ausstellungen, Parties, Theater, Dichterkreis 
 
Drushba - http://klubdrushba.de/  
 
Tanzklub / Ausgründung aus dem Thalia-Theater 
 
Thalia Theater - http://www.thaliatheaterhalle.de/  
 
Theater im Eigenbetrieb der Stadt Halle 
 
Kulturinsel Halle - http://www.kulturinsel-halle.de/  
 
8 zusammenhängende Gebäude in der Innenstadt beherbergen das nt (neues theater), das Puppentheater, 
den Riff-Club, eine Galerie, Strieses Biertunnel, das Café nt und eine Bibliothek 
 
Bauernclub - http://www.bauernclub.de/  
 
Typischer Studentenclub 
 
Turm - http://www.turm-net.de/  
 
Club als kultureller Treffpunkt für Konzerte, Lesungen, Parties mit Biergarten an der Moritzburg 
 
Chaise Lounge - http://www.chaise.de/  
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Alternative Partylocation 
 
Reilstrasse 78 - http://www.reil78.de/  
 
besetztes ehemaliges Kinderheim - subkulturelles, soziales und politisches Zentrum 
 
Ludwigstrasse 37 - http://www.ludwigstrasse37.de/  
 
Restaurant, Veranstaltungsraum und Infoladen für Konzerte, Lesungen, Diskos, Partys – jährliches Strassen-
fest 
 
Werkleitz Gesellschaft – http://www.werkleitz.de/  
 
gemeinnütziger Verein zur Förderung und Realisierung von Film-, Kunst- und Medienprojekten 
 
Laternenfest - http://www.laternenfest-halle.de/  
 
Traditionsreichstes Volksfest Halles 
 
Swenztown - http://swenztown.de/  
 
Booking-Agentur für regionale und überregionale Künstler und Künstlergruppen 
 
LaBim - http://www.labim.de.vu/  
 
Durch einen Verein von Filmfreunden in alter Druckerei als Kino gegründet. Mittlerweile erweitertes Veran-
staltungsangebot mit Partys, thematischen Filmwochen und Programmkino. 
 
Groundloop - http://www.groundloop.de/  
 
Kulturverein und Musikprojekt aus der Ecke elektronische Musik/Drum’n’Bass. 
 
Soulsoundsyndicate - http://www.myspace.com/soulsoundsyndicate 
 
Stadtbekanntes DJ-Team mit breitem Genre-Mix 
 
Kixx’n’Trixx - http://www.kixxntrixx.de/  
 
Sachsen-Anhalts erster Tischfussball/Kickerverein mit Turnieren im eigenen Kickercafé im LaBim 
 
Underground-Club in Verbindung mit dem Kunstwerkstatt e.V. 
 
Kunstwerkstatt - http://kunstwerkstatt-halle.com/  
 
Kunstverein als Plattform für Bands, Grafiker und darstellende Künstler mit Proberäumen 
 
Burg Designshop - http://www.burg-designshop.de/  
 
durch Studenten selbst konzipiertes „Außenschaufenster“ der Hochschule für Kunst und Design Burg Giebi-
chenstein 
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11. Magdeburg 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
MagdeburgMagdeburgMagdeburgMagdeburg    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeTeTeTeilmärkteilmärkteilmärkteilmärkte             
Verlagsgewerbe 202 193 -4,5 . 129.151  30 21 -30,0 
Filmwirtschaft 178 236 32,6 41.211 29.364 -28,7 488 360 -26,2 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

228 190 -16,7 8.243 18.966 130,1 415 257 -38,1 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

64 44 -31,3 156.276 .  187 212 13,4 

Journalistenbüros etc.  17 20,0 17,6 23.400 27.795 18,8 8 9 12,5 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

51 21 -58,8 1.618 1.464 -9,5 4 3 -25,0 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

197 165 -16,2 3.337 11.891 256,3 21 21 0,0 

Architekturbüros 308 196 -36,4 . .  5 8 60,0 

Designbüros 142 130 -8,5 8.450 15.470 83,1 6 * - 

Werbung 156 161 3,2 1.546 2.230 44,2 77 50 -35,1 

Software/Games 
Industries 

184 1001 444,0 . .  36 63 75,0 

    . 129.151     

Summe CI 1.7271.7271.7271.727    2357235723572357    36,536,536,536,5    41.21141.21141.21141.211    29.36429.36429.36429.364    ----3333,2,2,2,2    1.2771.2771.2771.277    1.0041.0041.0041.004    ----21,421,421,421,4    

Insgesamt 115.123 101624 -11,7    7343 6050 -17,6 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
 
Festungsmark: (http://www.festungmark.de/) 
 
Kulturwerk Fichte (http://www.kulturwerk-fichte.de/) 
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12. Erfurt 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
ErfurtErfurtErfurtErfurt    Absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 724 695 -4,0 211.184 214.577 1,6 31 28 -9,7 
Filmwirtschaft 192 136 -29,2 47.044 26.734 -43,2 457 355 -22,3 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

193 208 7,8 73.297 86.567 18,1 388 252 -35,1 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

516 562 8,9 151.730 105.522 -30,5 132 229 73,5 

Journalistenbüros etc.  31 21,0 -32,3 19.115 34.610 81,1 9 11 22,2 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

100 11 -89,0 4.218 3.693 -12,4 4 7 75,0 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

127 174 37,0 713 6.687 837,9 17 30 76,5 

Architekturbüros 471 279 -40,8 19.763 .  7 6 -14,3 

Designbüros 208 186 -10,6 9.265 20.762 124,1 5 4 -20,0 

Werbung 167 64 -61,7 1.085 2.452 126,0 61 50 -18,0 

Software/Games 
Industries 

495 848 71,3 . .  62 64 3,2 

          

Summe CI 3.2243.2243.2243.224    3184318431843184    ----1,21,21,21,2    537.414537.414537.414537.414     501.604501.604501.604501.604     ----6,76,76,76,7    1.1731.1731.1731.173    1.0361.0361.0361.036    ----11,711,711,711,7    

Insgesamt 107.997 95399  -11,7    7052 6039 -14,4 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
 
 
… 
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13. Gera 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
GeraGeraGeraGera    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 21 17 -19,0 2.084 2.199 5,5 6 6 0,0 
Filmwirtschaft 49 39 -20,4 20.873  10.712  -48,7 286 207 -27,6 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

12 0 -100,0 7.892 2.764 -65,0 142 92 -35,2 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

373 395 5,9 42.141  29.775  -29,3 70 63 -10,0 

Journalistenbüros etc.  19 24,0 26,3 5.788 9.129 57,7 4 4 0,0 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 0 - 8.109 19.143  136,1 * * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

61 41 -32,8 696 2.004 187,9 8 6 -25,0 

Architekturbüros 140 39 -72,1 . .  * * - 

Designbüros 52 47 -9,6 3.041 3.773 24,1 * * - 

Werbung 75 29 -61,3 301 597 98,3 25 16 -36,0 

Software/Games 
Industries 

34 40 17,6 . .  10 16 60,0 

          

Summe CI 836836836836    671671671671    ----19,719,719,719,7    90925909259092590925     80096800968009680096     ----11,911,911,911,9    551551551551    410410410410    ----25,625,625,625,6    

Insgesamt 44.028 36554  -17,0    3602 2829 -21,5 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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14. Suhl 
 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflicpflicpflicpflichtig Beschähtig Beschähtig Beschähtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
SuhlSuhlSuhlSuhl    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 269 287 6,7 7.917 975 -87,7 9 8 -11,1 
Filmwirtschaft 17 23 35,3 9.716 4.867 -49,9 134 100 -25,4 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

6 4 -33,3 17.528  8.851 -49,5 67 34 -49,3 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

0 0 - 21.537  13.393  -37,8 24 23 -4,2 

Journalistenbüros etc.  6 0,0 -100,0 6.582 12.621  91,8 3 * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 0 - . .  * * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

12 9 -25,0 3.549 .  4 5 25,0 

Architekturbüros 119 63 -47,1 . .  3 * - 

Designbüros 36 34 -5,6 1.044 1.236 18,4  * - 

Werbung 26 51 96,2 260 582 123,8 25 17 -32,0 

Software/Games 
Industries 

64 57 -10,9 . .  15 7 -53,3 

          

Summe CI 555555555555    528528528528    ----4,94,94,94,9    68133681336813368133     42525425254252542525     ----37,637,637,637,6    284284284284    194194194194    ----31,731,731,731,7    

Insgesamt 20.384 16852  -17,3    1758 1299 -26,1 
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15. Weimar 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe geBetriebe geBetriebe geBetriebe gesamtsamtsamtsamt    
    

    
WeimarWeimarWeimarWeimar    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verän-
derung 

in % 
1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             

Verlagsgewerbe 89 86 -3,4 21.864 18.641 -14,7 13 8 -38,5 
Filmwirtschaft 3 13 333,3 19.363 10.690 -44,8 158 113 -28,5 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

85 68 -20,0 722 9.861 1265,8 166 140 -15,7 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

461 433 -6,1 60.311 73.558 22,0 32 56 75,0 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 - 3.344 3.976 18,9 3 5 66,7 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

661 488 -26,2 1.054 537 -49,1 3 3 0,0 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

49 30 -38,8 . 1.847  10 9 -10,0 

Architekturbüros 261 191 -26,8 . 11.475  * * - 

Designbüros 39 60 53,8 4.913 5.931 20,7 7 4 -42,9 

Werbung 33 28 -15,2 369 350 -5,1 11 16 45,5 

Software/Games 
Industries 

78 106 35,9 . .  11 14 27,3 

          

Summe CI 1.7591.7591.7591.759    1503150315031503    ----14,614,614,614,6    111940111940111940111940    136866136866136866136866    22,322,322,322,3    414414414414    368368368368    ----11,111,111,111,1    

Insgesamt 24.471 21336  -12,8    2059 1781 -13,5 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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16. Eisenach 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro in 1000 Euro    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
EisenachEisenachEisenachEisenach    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 39 64 64,1 5.161 .  10 7 -30,0 
Filmwirtschaft 6 4 -33,3 12.066  5.564 -53,9 175 117 -33,1 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

0 3 - . 4.743  59 35 -40,7 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

230 192 -16,5 18.248  7.196 -60,6 24 28 16,7 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 - 5.020 1.784 -64,5 * * - 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 11 - 730 715 -2,1  * - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

36 12 -66,7 . .  12 6 -50,0 

Architekturbüros 81 25 -69,1 . .    - 

Designbüros 24 10 -58,3 1.142 6.035 428,5  * - 

Werbung 24 8 -66,7 . .  7 6 -14,3 

Software/Games 
Industries 

106 98 -7,5 . .  4 6 50,0 

          

Summe CI 546546546546    427427427427    ----21,821,821,821,8    42367423674236742367     26037260372603726037     ----38,538,538,538,5    291291291291    205205205205    ----29,629,629,629,6    

Insgesamt 22.831 21367  -6,4    1638 1344 -17,9 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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17. Jena 
 
 
 

  
SvSvSvSv----pflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäpflichtig Beschäfffftigtentigtentigtentigten    UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz    

Betriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamtBetriebe gesamt    
    

    
JenaJenaJenaJena    absolut absolut absolut 

  1999 2006 
Verände-
rung in % 1999 2005 

Verände-
rung in % 1999 2006 

Verän-
derung 

in % 
TeilmärkteTeilmärkteTeilmärkteTeilmärkte             
Verlagsgewerbe 87 101 16,1 369 .  11 13 18,2 
Filmwirtschaft 24 11 -54,2 27.053  19.215  -29,0 253 214 -15,4 
Rundfunk/ TV-
Unterhaltung 

12 32 166,7 22.028  34.168  55,1 99 80 -19,2 

Darstellende Künste, 
Musik, Literatur 

46 51 10,9 41.192  32.271  -21,7 70 75 7,1 

Journalistenbüros etc.  0 0,0 - 5.349 5.096 -4,7 4 3 -25,0 

Museumsshops, Aus-
stellungen 

0 25 - 1.591 1.258 -20,9 * 4 - 

Handel mit Büchern, 
Musikalien, Kunst-
werke 

72 58 -19,4 670 941 40,4 6 8 33,3 

Architekturbüros 104 80 -23,1 . .  * * - 

Designbüros 75 57 -24,0 1.176 3.330 183,2 3  -100,0 

Werbung 22 13 -40,9 331 .  27 22 -18,5 

Software/Games 
Industries 

494 404 -18,2 . .  28 41 46,4 

          

Summe CI 936936936936    832832832832    ----11,111,111,111,1    99759997599975999759     96279962799627996279     ----3,53,53,53,5    501501501501    460460460460    ----8,28,28,28,2    

Insgesamt 44.99844.99844.99844.998     43385  -3,6    2928 2624 -10,4 

* ab einem Wert kleiner als 3 erfolgt aufgrund der Geheimhaltungspflicht eine Leerstelle. 
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Feinabgrenzung der Kulturwirtschaft / Creative Industries Feinabgrenzung der Kulturwirtschaft / Creative Industries Feinabgrenzung der Kulturwirtschaft / Creative Industries Feinabgrenzung der Kulturwirtschaft / Creative Industries     
nach offizieller Klassifikation der Wirtschaftszweige (W2003)nach offizieller Klassifikation der Wirtschaftszweige (W2003)nach offizieller Klassifikation der Wirtschaftszweige (W2003)nach offizieller Klassifikation der Wirtschaftszweige (W2003)    
 

Lfd. Nr. Wirtschaftsbereich Code nach  

WZ2003 

Beschreibung 

 

I. Kulturwirtschaft (1.-9)  

1. Verlagsgewerbe 22.1 Buch-, Presse-, Musik u. sonstige Verlage, Tonträgerin-

dustrie 

  22.11                                                                                                                             Verlegen von Büchern 

  22.11.1                                                                                                               Verlegen von Büchern (ohne Adressbücher)    

  22.11.2                                                                Verlegen von Adressbüchern  

  22.12                                   Verlegen von Zeitungen  

  22.12.1                                                                                                                                                                                                                                                        Verlegen von Tageszeitungen 

  22.12.2                                                                                                                                                                                                                                       Verlegen von Wochen- und Sonntagszeitungen  

  22.13                                                                                                                                                                                          Verlegen von Zeitschriften  

  22.13.1                                                                                                                                                         Verlegen von Fachzeitschriften  

  22.13.2                                                                                                                      Verlegen von allgemeinen Zeitschriften  

  22.13.3                                                                           Verlegen von sonstigen Zeitschriften    

  22.14                                  Verlegen von bespielten Tonträgern u. Musikalien    

  22.14.1                                                                                                                                                                                                                                         Verlegen von bespielten Tonträgern  

  22.14.2                                                                                                                                                                                                  Verlegen von Musikalien 

  22.15                                                                                                                                                                         Sonstiges Verlagsgewerbe 

2. Filmwirtschaft 92.1 Filmproduktion einschl. TV-Prod., Vertrieb, Verleih, Kino 

  92.11 Film- und Videofilmherstellung  

  92.11.1 Herstellung von Kinofilmen 

  92.11.2 Herstellung von Fernsehfilmen 

  92.11.3 Herstellung von Industrie-, Wirtschafts- und Werbefilmen 

  92.11.4 Sonstige Filmherstellung 

  92.11.5 Filmtechnik 

  92.11.6 Tonstudios 

  92.12 Filmverleih und Videoprogrammanbieter   

  92.12.1 Filmverleih 

  92.12.2 Videoprogrammanbieter 

  92.12.3 Filmvertrieb 

  92.13 Kinos   

  92.13.0 Kinos 

3. Rundfunk-/ TV-Untern. 92.2 Hörfunk-, TV-Unternehmen. überw. priv. Unternehmen 

  92.20.1 Rundfunkveranstalter    

  92.20.2 Herstellung von Hörfunk- und Fernsehprogrammen  

4. Darstellende Künste, 

Musik, Literatur etc. 

92.3 Selbständige Künstler/innen in bildender, darstellender 

Kunst, Literatur und in Musik, private Theater- / Klein-

kunstszene, Theater-/ Konzertdirektionen, Künstleragentu-

ren, bühnentechnische Betriebe 

  92.31                                                                                                                                                                                                                                 Künstler. u. schriftstell. Tätigkeiten, Darbietungen  

  92.31.1                                                                                                                                                                      Theaterensembles    

  92.31.2                                                                                                                                               Ballettgruppen, Orchester, Kapellen und Chöre   

  92.31.3                                                                                            Selbständige bildende Künstlerinnen und Künstler    

  92.31.4                                     Selbständige Restauratorinnen und Restauratoren 

  92.31.5                                                                                                                                                                                                                                                  Selbst. Komponisten/innen, Musikbearbeiter/innen    
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  92.31.6                                                                                                                                                                                           Selbst. Schriftstellerinnen und Schriftsteller  

  92.31.7                                                                                                                                        Selbst. Bühnen-, Film-, Hörf.-, Fernsehkünstler/innen 

  92.31.8                                                                               Selbstständige Artistinnen und Artisten 

  92.32                                      Betrieb, Hilfsdienste für kulturelle u.ä. Leistung 

  92.32.1                                                                                                                                                                                                                                              Theater- und Konzertveranstalter 

  92.32.2                                                                                                                                                                                                          Opern-, Schauspielhäuser, Konzerthallen u.ä. Einr.    

  92.32.3                                                                                                                                                 Varietees und Kleinkunstbühnen  

  92.32.5                                                                                                              Techn. Hilfsdienste für kulturelle u.ä. Leistungen 

  92.33                                                          Schaustellergewerbe und Vergnügungsparks    

  92.34                                                                                                                                                                                                                                                          Erbrg. v. kulturellen u. unterhalt. Leistungen, ang. 

  92.34.1                                                                                                                                                                                                                 Tanzschulen 

  92.34.2                                                                                                                                                                                                  Erbrg. v. sonst. kulturellen und unterh. Leistg., ang    

5. Journalisten-/etc.büros 92.4 Selbständige Journalisten, Pressefotografen und Nach-

richtenbüros 

  92.40.1                                    Korrespondenz- und Nachrichtenbüros 

  92.4 0.2                                                                                                                                                                                                                                                        Selbst. Journalisten und Pressefotografen/innen  

6. Museumsshops, Ausstel-

lungen 

92.5 kommerzielle Museumsaktivitäten/Kunst- und Kunstge-

werbeausstellungen, etc. 

  92.51                                                                                           Bibliotheken und Archive    

  92.52                                                            Museen und Denkmalschutzeinrichtungen   

  92.52.1               Museen und Kunstausstellungen   

  92.52.2                                                                                                                                                                                                                                            Denkmalschutzeinrichtungen  

7. Handel m. Büchern, 

Musikalien, Kunstwerke 

52.4* Buchhandlung, Musikfachgeschäft, Galerie, Kunsthandel 

  52.45.3                                                                                                   Einzelhandel mit Musikinstrumenten u. Musikalien    

  52.47.2                                            Einzelhandel mit Büchern und Fachzeitschriften  

  52.48.2                                                                                                                                                                                                                                                        Einzelhandel mit Kunstgegenständen, ohne Münzen,. usw   

8. Architekturbüros 74.2* Innen-, Garten- und Landschaftsgestaltung, Hoch-

/Tiefbauarchitekten, ohne Ingenieure 

  74.20.1                                                                             Architekturbüros f. Hochbau u.f. Innenarchitektur    

  74.20.2                     Architekturbüros für Orts-, Regional- u. Landesplanung    

  74.20.3                                                                                                                                                                                                                        Architekturbüros für Garten- u. Landschaftsgestaltung    

9. Designbüros 74.8* Büros für Industrie-, Produkt-, Grafik- u. Kommunikati-

onsdesign 

  74.20.6                                                                      Büros für Industrie-Design  

  74.40.1                                       Werbegestaltung 

  74.87.4                    Ateliers für Textil-, Möbel-, Schmuck- u.ä. Design    

II. plus Kreativbranchen  

10. Werbebüros 74.4* Werbevermittlung 

  74.40.2                                                                                                                                                         Werbemittelverbreitung und Werbevermittlung 

11. Software/ Games-

Industrie 

72.2 Softwareentwicklung und –beratung, 

  72.21                                     Verlegen von Software   

  72.22                                                                                                                                                                                                                                                          Softwareberatung und -entwicklung   

I.+II. Creative Industries (Nr. 1.-11.) 

HinweiseHinweiseHinweiseHinweise: *Wirtschaftsgruppen der 3-stelligen Ebene werden durch die angegebenen 5-Steller definiert. Bei 

einzelnen Wirtschaftsgruppen wie Rundfunk, Theater und Museen handelt es sich um Kategorien mit ge-

mischten privatwirtschaftlichen und öffentlichen bzw. gemeinnützigen Aktivitäten. Diese müssen je nach 

Datenquelle gesondert ausgewiesen werden. 

QuelleQuelleQuelleQuelle: Klassifikation der Wirtschaftszweige 2003, (Hg.) Statistisches Bundesamt 
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DetailauswertungenDetailauswertungenDetailauswertungenDetailauswertungen (Präsentation 20.11.2007, Erfurt) (Präsentation 20.11.2007, Erfurt) (Präsentation 20.11.2007, Erfurt) (Präsentation 20.11.2007, Erfurt)    
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